
Ruf nach Baku-Boykott

«L’Œuvre d’Orient» erinnert an
Verbrechen 

In Baki findet die COP 29 statt.
Quelle: Wikimedia / Okinawa - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0,
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=24233137
Angesichts der Verbrechen und Übergriffe des aserbaidschanischen Regimes,
insbesondere gegen Christen, ruft das Hilfswerk für orientalische Christen die
internationale Gemeinschaft auf, die «COP 29» Mitte November 2024 zu
boykottieren.

«Die Entscheidung, die ‘COP 29’ in Aserbaidschan abzuhalten, ist eine
Verhöhnung der Werte von Gerechtigkeit, Frieden und Umweltschutz, für die
dieser globale Gipfel eigentlich stehen sollte», erklärte Pascal Gollnisch, Direktor
von «L’Œuvre d’Orient».

https://www.livenet.ch./sites/default/files/2024-11/1613px-a_view_to_baku_and_its_boulevard.jpeg
https://cop29.az/en/home
https://www.livenet.ch/themen/glaube/76013_betet_fuer_uns_und_vergesst_uns_nicht
https://oeuvre-orient.fr/


Jährlich treffen sich die Vertragsparteien der 1992 unterzeichneten
Klimarahmenkonvention der Vereinten Nationen, um die Fortschritte zu bewerten.
Nach Dubai im Jahr 2023 wird das Forum vom 11. bis 22. November 2024 in der
aserbaidschanischen Hauptstadt Baku stattfinden.

«Verantwortlich für ethnische Säuberungen»
Die christliche Organisation «L’Œuvre d’Orient» setzt sich seit fast 170 Jahren für
orientalische Christen ein. Die NGO weist darauf hin, dass die Entscheidung vor
allem in Armenien unverständlich sei. «Dieses Land ist verantwortlich für schwere
Menschenrechtsverletzungen an der eigenen Bevölkerung und für die ethnische
Säuberung von 120’000 Armeniern aus Bergkarabach», heisst es in einer
Mitteilung der Organisation.

Ende September 2020 griff Aserbaidschan die mehrheitlich von Armeniern
bewohnte Region Bergkarabach an. Angesichts der Untätigkeit der
internationalen Gemeinschaft geriet das Gebiet unter aserbaidschanische
Kontrolle, die seither darauf abzielt, die christliche Präsenz dort auszulöschen.

«Aserbaidschan zerstört derzeit ihr jahrtausendealtes kulturelles Erbe: Kirchen
werden abgerissen, Friedhöfe verwüstet, Städte und Dörfer umbenannt», heisst
es in der Erklärung weiter.

Selbst UNO verurteilt
Neben der Christenverfolgung gibt es in Aserbaidschan grundlegende
Menschenrechtsverletzungen. Das Land hält aserbaidschanische politische
Gefangene und Kriegsgefangene aus Bergkarabach illegal und unter
menschenunwürdigen Bedingungen fest. Selbst die Vereinten Nationen haben in
einem kürzlich veröffentlichten Bericht die Folterungen der Gefangenen verurteilt.

Zusätzlich zu den Menschenrechtsverletzungen plane das Land zwischen Europa
und Asien den Ausbau der fossilen Energieproduktion, so «L'Œuvre d'Orient»
weiter. Dies stehe im Widerspruch zu den Zielen der «COP»-Gipfel, die den
Verbrauch fossiler Brennstoffe reduzieren wollen.

Die in Frankreich ansässige Organisation ruft daher zum Boykott der «COP 29»
auf oder fordert zumindest, «die Durchführung der ‘COP 29’ in Baku an die
Freilassung der politischen Gefangenen aus Bergkarabach zu knüpfen, die seit
mehr als einem Jahr unrechtmässig inhaftiert sind.»

https://www.livenet.ch/themen/people/75758_exatheist_entkam_dem_horror_des_kommunismus
https://www.livenet.ch/news/kirche_und_co/68427_ist_voraussetzung_fuer_frieden_im_suedkaukasus
https://www.livenet.ch/news/gesellschaft/37378_konflikt_in_bergkarabach_pastoren_bitten_um_gebet
https://www.ohchr.org/fr/news/2024/04/examen-de-lazerbaidjan-au-comite-contre-la-torture-les-allegations-associees-au


Zum Thema:
Armenien in Bedrängnis: «Der Westen macht sich zu grossem Teil mitschuldig»
Eurovision Song Contest: Müssen Christen in Aserbaidschan «verängstigt laufen»?
Frieden im Südkaukasus: Armenische Delegation fordert Rückkehr der Karabach-
Armenier
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